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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Düsseldorf/Hamburg, 31.08.2026 
 
Höhere Vergütung und weniger Bürokratie 
 

Neue Verträge für die Rehatechnik ab 01. September 
2026 
 
Die GWQ ServicePlus AG und die rehaVital Gesundheitsservice GmbH 
haben neue Verträge für mehrere Versorgungsbereiche der Rehatechnik 
abgeschlossen. Damit sind die Verhandlungen zu den letzten Verträgen 
aus der Bekanntmachung nach § 127 Abs. 1 SGB V erfolgreich beendet. Die 
Verträge treten zum 1. September 2026 in Kraft und umfassen folgende 
Produktgruppen: 
 
• Hilfsmittel gegen Dekubitus (PG 11) 
• Krankenpflegeartikel (PG 19/50) 
• Mobilitätshilfen (PG 22) 
• Kranken- / Behindertenfahrzeuge, manuell (PG 18) 
• Kranken- / Behindertenfahrzeuge, elektrisch (PG 18)  
 
Im Rahmen des wettbewerblichen Verfahrens nach § 127 SGB V führte die 
GWQ intensive und vertrauensvolle Verhandlungen mit allen bietenden 
Vertragspartnern. Bereits bei den im März 2026 in Kraft getretenen 
Verträgen für die Produktgruppen 04, 10, 20 und 33 hatten sich die GWQ 
und rehaVital auf eine wirtschaftlich tragfähige Lösung verständigt. Nun 
wurde auch für die verbleibenden Produktgruppen eine Einigung erzielt, 
die eine höhere Vergütung mit administrativen Erleichterungen verbindet. 
 
„Gemeinsam ist es uns gelungen, auf der bewährten Vertragsgrundlage 
aufzubauen und zugleich tragfähige Lösungen für die aktuellen 
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Herausforderungen des Marktes zu entwickeln“, betont Dorothee Bitters, 
Teamlead Hilfsmittel der GWQ. „Mit den neuen Regelungen sichern wir 
eine verlässliche und qualitativ hochwertige Versorgung und schaffen 
zugleich Entlastungen für Leistungserbringer.“ 
 
Von den neuen Verträgen profitieren rund sieben Millionen Versicherte von 
insgesamt 40 Krankenkassen. Die angepasste Vergütung sieht u.a. 
Positionen für Rückholungen und Transporte vor. Gleichzeitig wird der 
administrative Aufwand reduziert: Eine höhere Genehmigungsfreigrenze 
und neue Möglichkeiten zur internen Dokumentation 
abrechnungsbegründender Nachweise bei Folgepauschalen vereinfachen 
die Prozesse für die Leistungserbringer. 
 
„Die neuen Verträge schaffen einen ausgewogenen Rahmen für eine 
wirtschaftlich tragfähige und zugleich hochwertige Versorgung“, sagt 
Hassan Tenekedshijew, stellvertretender Bereichsleiter des 
Krankenkassenmanagements bei der rehaVital. „Besonders wichtig war 
uns, die tatsächlichen Aufwände unserer Mitgliedsbetriebe angemessen 
abzubilden und unnötige Bürokratie abzubauen. Die erzielten Regelungen 
sind deshalb ein gutes Ergebnis für Leistungserbringer, Krankenkassen 
und nicht zuletzt für die Versicherten.“ 
 
Wie bereits in den Verhandlungen zur PG 04, 10, 20, 33, haben sich auch 
diesmal alle teilnehmenden Krankenkassen für ein einheitliches 
Versorgungsmodell entschieden, das auf einer Kombination aus 
Fallpauschalen und Kauf/Wiedereinsatz beruht. Die Wahlmöglichkeiten für 
Kostenträger zwischen verschiedenen Versorgungsmodellen entfällt und 
damit auch der administrative Aufwand für die Vertragspartner und 
Leistungserbringer. 
 
Leistungserbringer können den neuen Verträgen ab dem 1. September 
2026 über den Onlinebeitrittsmanager unter 
www.onlinebeitrittsmanager.de beitreten. Ein im Laufe des Septembers 
beantragter Beitritt kann rückwirkend zum 1. September 2026 erfolgen. Mit 
Wirksamwerden des Beitritts ersetzen die neuen Vereinbarungen die 
bislang für den jeweiligen Leistungserbringer geltenden Verträge. 
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Über rehaVital 

Mit über 130 Mitgliedsunternehmen an mehr als 1.000 Standorten in Deutschland ist die 
rehaVital Gesundheitsservice GmbH eine der größten Verbundgruppen im deutschen 
medizinischen Hilfsmittelmarkt. Über 14.000 Beschäftigte arbeiten in Sanitätsfachgeschäften 
und Gesundheitsbetrieben, in Werkstätten und Abrechnungsabteilungen, um jährlich mehrere 
Millionen Patientenversorgungen bestmöglich und kundenorientiert durchzuführen. 

 

Über die GWQ 

Die 2007 gegründete GWQ ServicePlus AG mit Sitz in Düsseldorf ist Innovations- und 
Dienstleistungspartner der gesetzlichen Krankenversicherung. Heute vertrauen 74 
Krankenkassen auf ihr Leistungsportfolio, das sich in drei spezialisierte Bereiche gliedert: 
GWQ.knows schafft durch datenbasierte Analysen und Versorgungsberatung fundierte 
Entscheidungsgrundlagen, GWQ.creates entwickelt innovative digitale Lösungen und 
GWQ.buys stärkt mit progressivem Vertragsmanagement und gemeinsamer Beschaffung die 
wirtschaftliche Handlungsfähigkeit der Krankenkassen. Mit einem fundierten Verständnis der 
GKV und der gebündelten Stärke seiner Partner gestaltet das Unternehmen die 
Gesundheitsversorgung vorausschauend, verlässlich und konsequent an den Bedürfnissen der 
Versicherten aus. Mehr Informationen unter www.gwq-serviceplus.de  
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